
MteMgenz - Blatt zur Naibacher UeitunK
^ ^ - 17.

Dienstag den 9. Februar i830.

vermischte V'erlautbarunIen.
z. Z. .027. (>) , . ' ^ 5tr. 743.

A m o r t i s a t i o n s . E d i c t .
Von dem oeceincen Hezicts^erlchte Michel,

statten zu Kcainbura ivlrd anmlc oelannt gemachl:
Og sey über daS mü-idliche ^.isuchen des äulas
Ienter l , dann Agnes und M^l la Iento. in o>e
Ausfertigung der Üinoccis^lons > (Zoicte, rückslcht.
llch des v^orgeollch in ^eclu't ^ecachcnen, von dec
Ursula Hchmeid aus O^rnzlo ausgebend, i n den
Urban Iera l la , laulenoen Hi)u^olchelns, äcla. «t
inwbulato 2g. Heplemoer »795 or. i5o st. t!. <̂ z.
zzelvlNlget worden.

<Zs haben demnach alle )ene, welche auf ge«
dachten Hchuldscheln aus was immer füc einem
Rechtsgrunde Ansprüche machen zu tonnen ver«
me'.nen, solche oinaen der ^schlichen ^clst von
einem Jahre, sechs lüochen u io öcey T^gen, vor
diesem Hezirtsgellchte lo ^evch anzumelden uns
anhängig zu machen, als lm Hldclgen aaf wei,
t«reK Anlangen oer Hictteiler die oogeoachce Uc>
tunde, respective das darauf deftndliche Fntabu«
lations» Ei i l l f tcat füc gecoocet, traft« uno wic«
tungslos ertlärc werden lvülde.

Vereintes Oezlcls . OeriHl Michelstätten zu
Kraindulg den 2b. Fulo iä^cj.

z7Z7Io237"(^ Nr. 5Z3
A m 0 r t l s a t i 0 n s - E d i c r.

Von dem veremcen Bezlrks - Gerichte
Michelstätten zu Kramburg nnrd hiemtt de,
kannt gemacht: >36 sey über Ansuchen des
Herrn Joseph Olobolschnig, und deffen <3he,
gattmn I^sevha Alobotschnig, gebornen Wel«
schel zu Glrasisch, als Johann Welschel'sche
Etben, ln dle Ausferngung der Amortlsa-
tions - Edlere, rücksichUich der vorgeblich in
Verlud gerathenen, auf der dem Johann
Welschel gehörigen, der Pfarrkirche S t . Mar ,
tln vor H a m b u r g , snd Urbar, N r . 1 ,
dienstbaren Hude zu Gunsten des Johann
Welschel, haftenden zwey Sb" ldbne fe , ääa.
sd ilit,alH. 20. September l 3 o 5 , p̂ » 5oc> st.
Lw. und 6l lu. l . ot ind3^. ^ . August 1609,
pr. 70c» ß. >:w. qewllllget worden.

ss haben demnach alle Jene, welche auf
gedachte Urkunden aus was unner für emem
Rechtegrunde Ansprüche zu maHen glauben,
selbe dlnnen der geseyllchen Frist von e»nem
Jahr?, sells kochen und dreo Tag in , hler«
»>ets so gewiß anium?! ' ln, als lm Wldr,gen
«uf weiteres Anlangen der Smal le r dle ob«
«eninnlen Hhulourkunden , r«!»p0QUv« die
herauf tzesiadUchen Int«bul<tlons« Lertlsicace

fur getödtet, kraft: und wirkungslos erklart
werden würden.

Vereintes Bezirks- Gericht Michelstatten
zu Kramburg den «5. July 1829.

Z. 1Z7. (2)
Getve id - V e r k a u f .

Bei dem Verwaltungsamte Ver k. k. Re<
ligions-Fondsherrschaft Michelstetten, werden
am i3 . Februar d. I . , Vormittags uon 3
bis 12 Uhr, mit Bewilligung der wohllöbli«
chen k. k. lllyrischen Domainen-Administration
sämmtliche herrschaftlichen Zinsgetreid-Vorrä-
the/ bestehend in

2^4 Metzen, 262^4 Maas Weitzen,
12) „ 7 „ Korn ,
124 ,. 23 H4 « Hlers,

. . ^ ^ .. " 7 l)4 « Hafer,
m klemen Parthien oder auch im Ganzen öft
fentlich fellgeboten werden.

Die Verkaufsbedingnisse können taglich
bei diesem Verwaltungsamte eingesehen werden.

Verwalrungsamt der k. k. Staatsherrschaft
Michelstetten am 26. Jänner i83a.
Z. »55. (2) Nr . »5.

Von dein k. k. Aez i r ls . Gerichte der Umge«
bungen Laibachs wird bekannt qemacht: Es sey
üder Anfachen des Herrn v i - . Matd'as Nurger ,
iZurators der hängenden Verlassenschaft des am
7. Iuny i^2g zu Innergoritz im 73Hen Lebens«
Iadce 2b imüswto velstorbenen Kaspar Verhauz,
gewesenen ledl.zen Knechtes des Gures Moh tha l ,
zur Trforschung der SHuldenlali desselben, die
Taasayung auf den »9. Februar ,63a, Vormit«
tags um 9 Ndr, vor diesem Gerichte bestimmt
worden, bei welber alle Jene. "welche an diesen
Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde
Ansprüche zu stellen vermeinen , solche so gewiß
anmelden und rechlsgeltend darthun sollen, w«.
drlaens üe dle Folqen des §. 614 r. G. V- sich
selbst zumschrelben haben werden.

Laibach am »3. Jänner »63a.
ZV »Zg. ^ ) ^ — ^ .

G d i c t.
Vom Bezirksgerichte Prem wird in Folge

Sceculionzführung oes Herrn Andrä Dogann
von schneeberg, die dem Anton Hastiantschitsch
zu Hcoßdukaviß gehörige, der Herrschaft P r e m ,
sub Ucv. Nr . »4 zinsbaren, sammt An « und
^ugehor auf 3»ist. 4 0 k l . , gerichtlich bewertbete
3j4 huo?. wegen aus dein Vergleiche, säa. 9.
Apr i l »626, M l 326. schuldigen 79 ft. 3a , j2ke .
M . M . . deo oen nnt dieSgerichtlichem Bescheide
auf den 25. Iedruac, 24. ̂ a r ^ und 2K Apr i l
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,83o, jedesmal Vormittags um 9 Uhr zu Groß«
tusooiy, bestimmten FeU'dietungS« T^gsatzungen,
und zwar: bey der ersten und zweiten Fellble-
tungs » Tagsaoung nur um odcr u l i r den
Schätzwert!), bey der dritten aber aucb unler tem
Schätzirerlhe an den Melstdieienten velkaufc.

D»e Llcltationsbedmgn'sse und daö .' cl ätzungS-
protololl erliegen in dieser Gerlchlölcinzleo zur
Elnsickt. . , ^

Bezirksgerlcht Prem am 12. Iär.ncr ,63c>.
^ »56. (2) " ' " "

S d i c t.
Vom Bezirksgerichte Prem wird in Folae

Executlonsführung des Iolepd ho?n,g von Fei-
fillß, c,e zum Verlasse deß ftel. 3)ilwael Mllu«
litsck gehörige, zu Ea^se, haus.^ahl »5, lleaenee,
der Herrschaft Pcem. «ul> Uru. 3ir. ,4. zmSvare,
sammt An- und Zugeoör auf i ^ ü st. M . M ,
gerichtlich bewertete haldhuve «re^en aus o/m
Vergleiche, 660. 24. Novemoer »Ü20, Fahl»,6U,
als heirathsgut der Maria Mltulllsch, vercde-
lichten hodnig, schuldigen itboft. M . W , ĥ y
der mit dieSgerichrlichem B e l a d e , aut den 2Z.
zebruar, 25. März und 2-,. Aplll »aöa, jedeS«
mal Vormittags um 9 Uhr zu Cassese, dest'mm«
ten FeUdietungs'TagsahunH, und z,rar: beo dec
»rsten eder zrreyten nur um ooer üder dem
Echähungswerthe, bey der dritten aber auch un«
ler dem Schahun^Slrelthe an den Melltdleten»
den »elkauft werden.

Dle Lic»tatl0!.S enngnifse und das Schayungs»
prototoll erliegen in dleser Gerichlstanzley zur
Vinßcht.

Bezirksgericht Prem am »,. Jänner ,83o.
Z. »24. ^I) aä ^l , ^Xr. ,46a.

E d i c t .
Alle Jene. welcte auf den Verlaß deS zu

Schonbrun, «ub Yaus»)Tr. »7, am »4. Septem»
der l. I . verstorbenen Matlbaus Schelesnlg, Be»
sihers einer der Herrschaft SlNichglctz. «ul, Urb.
Nr. 254, dienstraren »̂ 2 hlide, auS wag «mmer
für einem RechtSgrunde Ansprüche zu baden ver.
meinen, haben selbe am » l . März ,35o, Früh
um 9 Uhr vor diesem Gerichte so gerriß anzumel»
den und rechtsgelteno darzutdun, als sie die rvi.
drigen Folgen des §. 6»4 a. d. G. V . sich selbst
zuzuschreiben haben rveroen.

Bezlttsgericht Freuoenthal am 27. October
»82g.

2 - l26. (5) ^ ^ N r . 29^0.

Von dem Bezirks. Genchte Haasberg
wird hlemtt bekannt gemacht: Es sey m Folge
Ansuchens des Caspar Verb.tz von z.rkmy, äe
prae«en^w 9. November d. I . , N r . 29^0, m
die Reassumnung der mu Bescheid vom 22.
^ n n e r zL2g, N r . 189 bewilligten, aber
unterbliebenen executwen Versteigerung der
^ 7«nz Martinzh.ch y^n N./derdorf ge-
hörigen, der Herrschaft Haasherg, -u l . Rect.
?. l „ V i'nsbaren, auf «5o ft. geschätzten
Halbhube, wegen schuldigen 200 st. «- «. <-.,
KewllUget worden. » " " '

Zu diesem Ende werden nun drey L'ci,
tations- Zngsatzuligen, und zwar: d»e erste
auf den 25. Jänner, die zweyte auf den
25. Februar, und die dritte auf den 26.
Mä^z l 3 3 o , jedesmal um 9 Uhr Früh im
Orte Nledeldorf, mit dem Anhange anbe-
raumt, daß, Falls diese Halbhube bey der
ersten oder zweyten Lunation um oder über
die schayung an Mann gebracht werden
könnte, Wicke bey der, dritten auch unter der
Schätzung hlntangegeben werden soll.

Wovon d,e Kauflustigen durck Etncte,
und die Iniabulargläubiger durch Rubr,quen
verständiget werden.

Bezuks-Gericht Haasberg am 10. No-
vembcr »829.

A n m e r k u n g . Bey der ersten Licitation
hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z. »»9. (I) ää^le. 2969.
A e i l b i e t u n g s , Ed ic t .

Von dem Bezlrtsgellchte Wlpbach srird hie«
mit öffentlich bekannt gemacht: OS seo über An«
suchen tes Dr. Joseph PolMot aus T,:»est,.rre»
gen ihm schuldigen 2<x> st. c. 5. c., die cffntliche
FeUdlelung der iem Joseph Rodau von Ustla ge»
hörigen, daselbst belcgenen, und dem Giunddu«
che ter Herrschaft Ä îlpdäch eintien?nlen i )6o,
dann 7j4ü hübe, Urv. Nr. 5 i3 , a ei b. Rect.
Z. 2 I , bestehend in ückergründen und Weingär«
ten, dann dem Wohnhause. Eonsc. Nr. l0/ in
UAa, geilä lllch fteschähs auf 460 st. M . M . , im
V3ege der EreLuiwn gewlNl̂ zel, auch sind hierzu
dlti Feilbietungs , T.igsahungen, nämlich t»e er»
ste für oen 24. Fedlu^r, oie zweite für den 22.
März, und ble dritte für den »g. April s. I . ,
jetesmal von Frühe 9 biS 12 Uhr, in Î oco der
Realitäten zu Ulila mit dem Be»sahe destlmmt
worden, daß die Realitäten bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über den
Hchahungswerth. dei der drillen aber auch unter
demselben hmlangegeben werden würden-

Demnach werden die Kauftustu;en dazu zu er.
fch men Mit dem vorgeladen, dah die Schätzung
nebst den VelkaufSbedingnissen hieramls täglich
eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Wipdach am 3o. Novem«
b« »L29.

Z. ,27. (5) E d i c t . Nr. 3i6g.
Bon dem Bezirtsgerichte Haasberg wird hie«

Mit bekannt gemacht: Os sey in Folge Ansuchens
der Maria Iunz von Laidach, 6e pi-aesenwtc» 29.
v. M . , Nr. 3l63, in die executive Versteigerung

.der, dem Martin Iunz von Planina gehörigen,
der Herrschaft haasderg, 5uk Rect. Nr« 62, zins«
baren, auf 3oa st. geschätzten >)3 hur«, samml
Schmiede und ^ugehör, f/unctn 4^ ft« ^ b. c.,
gewllliget, und zur Vornahme derselben der 17.
Februar, der »7. März und Ler ,5. April »LZo,
jeoesmil um 9 Uhr Früh in Locu Planina m»c
dem Beisaye bestimmt worden, daß die gedachte
Realität, dei der <rften oder zweiten Licitatlq?
nur um oder üker d»e Schätzung, bei der drillen
ader um jeeen Anbot Hmtangegeben werden le»
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Wovon die Kaussustigen durä? Edicte, und

die intabullrten Gläubiger durch Rubriken verstän-
diget rrerden.

Bczislsqericht haasbera am 3, December 162g'

Z. ^26. (3) Nr. 294».
E d i c t .

Das Bezirksgericht haasberg macht hiem't be«
kannt: Es sey in Folae Ansuchens deS Ecüp^r Ver-
biß von ^ l lkmh, 6« prsezelilaw 9. November l. I . ,
Nr . 294-1 , in die nachmalige 'Rcafsumiruna der
mit Bescheid vom 16. Decemder »626, Nr. 3l3ü,
bewiNigten aber unreN'l'edenen crecutven Berstei.
gerung der, dem F^cob Wranlssu von Niederdorf
geboriaen, der Herrschaft Yaasderq. 5ub Rect.
Nr . 565, zinsbaren, auf956st. M . M.geschählcn
Halbhube, rreaen säulelqen 47 st. 3 kr. , sammt
Zinsen und Executionskosten qelrlNl^et rrorcen.

Zu d,csem Ende rrercen nun drey Licitat,ons>
tagfahungen, uno zwar: tie erste auf den 16.
Februar, die zrreitc auf den ,6. März, und tie
dritte auf den ,4 . April ,83o, jetcemal um 9
Uhr Früh ^m Olle Nledertorl mit dem Anhan»
ge angeordnet, daß, falls diese hübe bei derer»
ften oder zweiten Licitation um die Schätzung
oder darüber an Mann mchc qedracht rrerdcn löl,n<
te , solche bei der dritten auch unter der Schätzung
hintangegeben werben soll.

Wovon die Kauftustigen durch Edicts, und
die intabulnten Gläubiger durch Rubriken verstän-
diget werden.

Bezirksgericht Haasberg am 10. November
2629.

Z< 129. (3) Nr. 2765.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie-
mit bekannt gemackc: <Zs seoe in Folge Ansuchens
des Herrn Geor,; Pfeifer, Pfarrers m ^»rkniy,
als Vorsteher der Fil'alkirche U. L. F. in Wesu.
l a l , 6a praesentat» 23. October, Nr. 2766, in
cis execulive Versteigerung der, dcm Jacob Li»
Vauz von Wesulat gehöriaen, tem lodl. Gute
Tburnlak zinsbaren, ouf 725 ft. 5o sr. M . M .
gerichtlich geschätzten i j2 Hude, rregen schulcigen
i»3 ft. 28 lr. sammt Zinsen und Executionslo«
sten, gerrlNigct worden.

Zu diesem Ende werden nun drei Licitations«
Tagsahungen, und zwar: die eiste auf den
,5. Februar, die zwette auf den »5. März
Vnd die dritte auf den »3. Apri l i83c>, jedesmal
um 9 Uhr Früh in l ^ c o Wefulat m»t dem An.
hanae anberaumt, daß diese Realttäten bei der
ersten oder zrreitrn Licitation um die Schaßunq
oder darüber an Mann nicht gebracht werden sonn-
ten, solche dei der dritten auch unter der Schätzung
hintangegeben werten sollen.

Wovon die Kauflustigen durch Sdicte, und
die intabulilten Gläubiger durch Rubriken, vcrstän'
diget werden.

Bezirksgericht haasberg am 26. October »829.

Z. i 3 i . (5)
V e r l a u t b a r u n g .

Von der k. k. Bezirks- Obrigkeit Idr ia
werden für die k. k. Bcrgstadt Idr»a zwey
Flelschhauer - Befugnisse verliehen.

Jene Indlv lduen, welche solche zu er-

halten wünschen, wollen ihre dießfalligen Er-
ktaiungen b>s ^lide Februar l . I . , bey dieser
Bezl'ks - Obrlgkell überreichen.

Dle Bedlnqnisse mit den Genüssen unter
welchcn diese Befugnisse verliehen werden,
können bey dieser Bezirks, Obrigkeit einge-
sehen werden.

K. K. Bezirks- Obrigkeit Idr ia den 1.
Februar i85o.

Z. . . d . (3) 2^ Nr, 98.
F e l l b i e t u n g der M i c b a e l K a u t a i s c h e u

3)4 Hübe zu Kra fchze .
Die von dem unterfertigten Bezirksgerichte

durch Otict vcm 29. October v. I . , Z . i23o , aus.
geschriebene lxccullve Fellbietuug der Michael Kau»
taijchen i j2 i-ectius 5>4 Hübe, sammt An« und
Zubehör, oann KaornMen, rvirs, nachdem das ho«
he Ober^erichl cen dießgerichtllchen, vom Exe«
cucen Mlchael Kauka recurrirten Feilbiesungsde»
scheid, <läc>. 29. October v. F . , Fadl »2Zo, mit
hohem Decrete, ^ 0 . 6. Jänner d. I . , Z. ,5664,
zu bestätigen befunden hat, neuerlich auf den 27.
Februar, 3c». März , und 3c». April d. I . , jedes«
mal von 9 llö 12 Ubr Vormittags mit dem vo>
rigen Anhange ausgeschrieben und zugleich bemerkt,
das solche in I^oco der Realilät abgehalten wel"
den wird.

Wozu die Kaufiustiaen mit dem vvtigen
Beifaöe zu erscheinen diemit eingeladen werden«

Bezirksqericht zu Egg ob Potpetsch am 25.
Jänner ,L3o»

3- >»?. (2) . Nr . ib?.
S d r c t. ^

Von dem Bezirks« Gerichte zu Egg ob Pod«
petsch, als Adhandlungs« Znstanz, rrird hiemil
betannt gemacht: l5s habe zur Erforschung der
Activ- und Passiv« Schulden, dann zur rro mög»
lichen Beendigung der Verlaß - Abhan lungen d,e
Tagfabrten n̂ lch nachdenannten Erblassern, als:

3iach dem zu Laidach am 3. April ,829',
verstorbenen Kaspar Breßnig von Seize, auf den
i5, Februar »tjoo. c7 «>

Na<b dem z" Gadne am b. Iuny 1629 ,
verstorbenen Ignaz R tßn ig , auf den ^6. He«
bluar l«3ow

Nach dem zu Gabrie am 24. I u n y 1889,
velstorbenen Gregor Rtßn ig , auf den »7. He«
druar >c)3o.

Nach dem zu Sckufcha am 23. Außusi .6«9,
verstorbenen Lucas Marinscheg, auf den »«. Fe>
druar i 63o , und entlich nach tem am 2», Novcln»
ber 1629, zu ^otcsla verstorbenen Johann Zir»
rer, auf den 19. Fcbsuar 'LZo. jedesmal vcn
9dis i2Uhr ror tiescmBezirks - Gerichte Mit dem
Andante anacortnet, daß vlle Jene, welche bei
diesen Verlässen enras anzusprea.cn. oder rrclchs
zu denselben fau l ten , am obdest,rnmtcn Ta^e
und Stunde so gen'ih ander zu eiscdein.n haben,
als im rritritzen Falle Erstere sich die üblen Fol-
gen dts §. 614, b. G. B . selbst zuzuschrliben ha-
ben, gegen Letztere aber foqleicd der ordentliche
RecNstrea einstelcitct rrerren rrürde.

B.zir ts- bericht zu Egg .od P o t p e M am
29. Jänner »L3o.


